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Christian Pettinger 
Stadtrat der ÖDP Augsburg 
Bürgermeister-Bohl-Straße 70m 
86157 Augsburg 
Tel.: 0821/2291591 
 

An die  
Oberbürgermeisterin der Stadt Augsburg 
Frau Eva Weber 
Rathausplatz 1 
86150 Augsburg 

 

Antrag: wiederholter Baumfrevel im Stadtgebiet Augsburg 
 

 

Augsburg, den 23. Februar 2023 

 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Weber, 

derzeit mehren sich bei mir die Anfragen von BürgerInnen aus dem ganzen 
Stadtgebiet, dass vielerorts in Augsburg z.T. kerngesunde Bäume - z.T. sehr alte, 
ortsbildprägende Exemplare - gefällt würden und dies ohne erkennbaren Grund bzw. 
ohne dass bekannt wäre, von welcher Behörde diese Abholzungen jeweils 
genehmigt worden wären. Auf meine diesbezügliche Anfrage vom 17.02. 2023 beim 
Umweltreferat und beim Amt für Grünordnung habe ich leider bis heute keine Antwort 
erhalten. 

Ich stelle daher folgenden Antrag: 

Beim Umweltausschuss am 13.03. 2023 wird durch den Umweltreferenten und/oder 
durch VertreterInnen der zuständigen Verwaltung ein Bericht gegeben, der die 
nachfolgenden Fragen entsprechend beantwortet: 

1. Wo überall im Stadtgebiet wurden in der Wintersaison 2022/23 Bäume gefällt, 
aus welchen Gründen und von wem (ggf. tabellarischer Überblick mit 
Zahlenwerten und Größenangaben zu den Bäumen)? Insbesondere und 
exemplarisch ist dabei auf die Fällungen in der Radetzkystraße und in der 
Bergiusstraße einzugehen.  

2. Wurden/werden Ersatzpflanzungen angeordnet und wenn ja in welchem 
Umfang? 

3. Wurden bei den vorliegenden Fällungen amtsseits Genehmigungen 
ausgesprochen und wenn ja von welcher Behörde und aus welchen Gründen 
bzw. auf welcher rechtlichen Basis? 

4. Liegen in einzelnen Fällen Verstöße gegen die geltende 
Baumschutzverordnung vor? Wenn ja durch wen wurden die Verstöße jeweils 
begangen und welcher Art sind die Verstöße im Einzelnen? Welche 
Maßnahmen wurden amtsseits ergriffen, um die Verstöße zu ahnden? 
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5. Da Verstöße gegen die Baumschutzverordnung ja nicht zum ersten Mal 
begangen würden, stellt sich die Frage: wie wird die Umweltverwaltung für die 
Zukunft verhindern, dass solche Fälle wieder auftreten?  

 

Der Bericht wird bereits mindestens zwei Tage VOR der Sitzung des 
Umweltausschusses den Mitgliedern IN SCHRIFTFORM zugeleitet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Christian Pettinger,  
Stadtrat (ÖDP) 

  


